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Junges Theater Düren präsenti ert neue Inszenierung

Düren. Ein bissehen aufgeregt sind
Lena Buchbinder, Ariella Bring­
mann, Lara Effertz , Karla Becker,
Paulina Büttgen, Celina Läbe so­
wie Markus und Monika Pierehalle
schon . Die acht ]ungen und Mäd ­
chen zwischen elf und 15 Jahren
gehören zur Nachwuchsgruppe
des "Jungen Theaters Düren". Seit
Mai proben sie an dem Stück
"Doch einen Schmetterling habe
ich hier n icht gesehen" von Lilly
Axter. Das Stück handelt von Kin­
dern und Jugendlichen, die im
Konzentrationslage r gefangen wa­
ren .

Am Freitag, 25 . November, 19
Uh r, ist Premiere in der "Fabrik für
Kultur und Stadtteil - Becker und
Pun ck" in Düren, Friedensstraße
2b . Weit ere Aufführungen gibt es
am Samstag, 26 . November (eben­
falls 19 Uhr ) und am Montag, 28.
November (18 Uhr) . Die Nach­
wuchsgruppe des ju ngen Theaters
Düren besteht seit Herbst 2015 .

jüdische Kinder

In kurzen Szenen erinnert "Doch
einen Schmetterling habe ich hier
nicht gesehen" an da sSchicksal jü­
disc her Kin der und jugendlicher
in Konzentrationslagern und
Ghettos und besch reibt in unter­
schiedlichen Situationen den All­
tag und die Schrecken des Lagerle-

bens. Lilly Axter verm ittelt das
Bild einer Zeit, die wegen ihrer un­
vorst ellbaren Grausamkeit n ie ver­
gessen werden darf und zeigt ganz
unsen timental aber berührend,
wie die betroffenen Kinder mit ih r
umgegangen sin d. "Anfangs", er­
zählt Ursula Keppler, die da s
.Ju nge Theater Deren" leitet , "ha­
ben die Kinder sich mit dem
Thema schon etwas schwer getan .
Über die emotionale Schien e h a­
ben sie allerdi n gs sehr schnell
einen Zugan g gefun den. Wir ha­
ben uns während der Probenzeit
auch mit dem Nationalsozialismus
in Deutsch land ausetnanderge­
setzt. " Marija Bardenbe rg hat die
Tanzchoreografien mit den jungen
Schauspielern einstudiert, Gregor
Beller ist für die Technik veran t­
wortlich .

Die Eint rittskarten für "Doch
einen Schmett erlin g habe ich h ier
nicht gesehen" kosten fünf und
acht Euro . Tickets gibt es im
"iPunkt" in D üren, Markt 6,
~ 02421 /25 2525.

Parallel zu der Nachwuchs­
gruppe arbeitet Ursula Keppler der­
zeit auch mit ein er zweit en Grupp e
des "jungen Theaters Düren" . Die
jugendlichen studieren "Andorra"
von Max Frisch ein. Die Auffüh­
rung soll im März im Rahm en der
Kultu rtage auf Schloss Burgau
stattfinden. (kin)

Wie haben Jugendliche in Konzent rat ionslager gelebt? Die Schauspiel er
desJungen Theat ers Düren versuchen die Frage zu beantworten. Fot o: kin


